
Themenreihe Berufsbildung 2026

PHZH in Zusammenarbeit mit der  
Table Ronde Berufsbildender Schulen

Reformen konkret: Wie 
sich die Berufsbildung  
in der Schweiz verändert

WEITERBILDUNG

Berufs- und Erwachsenenbildung
Programm

Gegenwärtig steht die Berufsbildung in der Schweiz im Zeichen 
zahlreicher umfassender Reformen. Allein im Jahr 2026 werden 
nicht nur neue Rahmenlehrpläne für die Allgemeinbildung und  
die Berufsmaturität in Kraft gesetzt, sondern auch revidierte 
Bildungserlasse, unter anderem für die MEM- und Elektroberufe. 
Gleichzeitig befinden sich zwei der grössten beruflichen Grund
bildungen – die kaufmännische Lehre und jene im Detailhandel – 
weiterhin in der Umsetzung weitreichender Reformen, während 
in den Berufen des Gesundheits- und Sozialwesens wiederum 
Veränderungen absehbar sind. Die Veranstaltungsreihe widmet 
sich den grundlegenden Fragen, die sich bei der Planung, Gestal-
tung und Umsetzung solcher Reformen stellen.

Donnerstag,
19. März  
2026

17.15–19 Uhr

LAC-E071

Reformen im Vergleich: Vier Grundbildungen in unterschiedlichen Stadien 
des Reformprozesses
Gemeinsam diskutieren wir über Chancen, Herausforderungen und Learnings aus den 
Totalrevisionen von vier Grundbildungen.

John Coviello, Rektor, TBZ
Yves Lehmann, Prorektor und Abteilungsleiter Detailhandel, BSDPZ
Jean-Michel Plattner, Bereichsleiter Systempflege, ODA Santé
Fränzi Zimmerli, Geschäftsleiterin, Savoir Social

Dienstag,
9. Juni  
2026

17.15–19 Uhr

LAC-E071

ABU-Reform: Von der Planung zur Umsetzung
Im Fokus stehen Erfahrungen und Erkenntnisse aus der Planung und Umsetzung der 
ABU-Reform.

Nadine Andeer, Berufsschullehrperson ABU, BFS Winterthur
Cornelia Gerber, Präsidentin, SVABU
Marianne Glutz, Projektleiterin, Kt. Zürich
Harald Pfiel, Abteilungsleiter Allgemeinbildung, BSA

Dienstag,
15. September 
2026

17.15–19 Uhr

LAA-E071

Futuremem: Transformation eines Berufsfeldes
Diskutiert werden aus Planungs- und Praxisperspektive  Gelingensbedingungen, 
Chancen und Herausforderungen in der Totalrevision Futuremem.

Jürg Eugster, Geschäftsführer AZW / Leiter AZW Winterthur
Giancarlo Favi, Leiter Berufsentwicklung, Swissmem
Karin Rüfenacht, Strategische Geschäftsführerin der SBBK
Roland Vogel, Leiter Abteilung Maschinenbau, BBW

Donnerstag,
19. November 
2026

17.15–19 Uhr

LAA-L021

Reformen im Dialog: Perspektiven der Verbundpartner
Am letzten Abend der Themenreihe treffen unterschiedliche Perspektiven auf Reformen 
aufeinander: Politik, Wissenschaft und Praxis.

Rolf Häner, Rektor, BBB Baden / Präsident SDK
Rémy Hübschi, Stellvertretender Direktor / Leiter Berufs- und Weiterbildung, SBFI
Nicole Meier, Mitglied der Geschäftsleitung und Ressortleiterin Bildung und berufliche 
Aus- und Weiterbildung, Schweizerischer Arbeitgeberverband
Daniel Preckel, Dienststellenleiter Berufs- und Weiterbildung, Kanton Luzern
Jackie Vorpe, Leiterin Bildungspolitik, Travail Suisse

Leitung
Markus Maurer, Professor für Berufspädagogik, PH Zürich 
Daniel Degen, Leiter Zentrum Berufs- und Erwachsenenbildung, PH Zürich

Weitere Informationen  → phzh.ch/themenreihe-berufsbildung

https://phzh.ch/themenreihe-berufsbildung

